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EVANGELIUM     MT 22, 34-40 

  
In jener Zeit, als die Pharisäer hörten, dass Jesus die Sadduzäer zum Schweigen 
gebracht hatte, kamen sie am selben Ort zusammen. Einer von ihnen, ein 
Gesetzeslehrer, wollte ihn versuchen und fragte ihn: Meister, welches Gebot im 
Gesetz ist das wichtigste? Er antwortete ihm: Du sollst den Herrn, deinen Gott, 
lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit deinem ganzen Denken. Das 
ist das wichtigste und erste Gebot. Ebenso wichtig ist das zweite: Du sollst deinen 
Nächsten lieben wie dich selbst. An diesen beiden Geboten hängt das ganze 
Gesetz und die Propheten. 
  
Gedanken zum Evangelium: Gott lieben mit ganzem Herzen, ganzer Seele und mit 
deinem ganzen Denken und ebenso wichtig ist das zweite Gebot: den Nächsten 
lieben wie uns selbst. So könnte ein erfülltes Leben aussehen – könnte. Ist es doch 
quasi eine konkrete Anleitung – für ein glückliches Leben: Begreife dich selbst als 
ein großes Wunder mit allen Ecken und Kanten, sei dankbar für dein Leben und 
engagiere dich für deinen Nächsten, werde selbst zum Nächsten für deine 
Mitmenschen. Auch Jesus hat diese drei Prinzipien nicht erfunden; er zitiert aus der 
jüdischen Tora, den ersten fünf Büchern unseres Alten Testaments. 
  
Gottesliebe, Nächstenliebe, Selbstliebe – dieses Dreieck gilt als Fundament für ein 
erfülltes Leben. Wer Gott, sich selbst und den Nächsten liebevoll annimmt, kann 
inneren Frieden finden und tiefe Dankbarkeit spüren. Doch so schön diese Worte 
klingen: Die Realität ist nicht immer so einfach. Es gibt Tage, da hadern wir zutiefst 
mit uns selbst, sind uns gegenüber unglaublich hart und streng und dann gibt es 
Menschen, mit denen wir es nicht so leicht haben und wir an unsere Grenzen 
stoßen. Echte Liebe ist deshalb nicht brav, nett oder harmoniesüchtig. Sich selbst 
anzunehmen bedeutet auch, die eigene Wut, Erschöpfung und die eigenen 
Grenzen zu akzeptieren, ohne sich dafür zu verurteilen. Und den Nächsten zu 
lieben bedeutet keineswegs, jedes Verhalten zu dulden. Manchmal ist das Setzen 
einer klaren, harten Grenze oder das Gehen auf Distanz der ehrlichste Akt der 
Liebe – zum Schutz der eigenen Seele. Gottesliebe ist keine moralische Pflicht, 
sondern der Kern unserer Liebe, aus dem alles wächst. Zu spüren, dass da ein 
Gegenüber ist, das mich trägt und hält, jemand, der mich bei meinem Namen ruft 
und mit dem Vertrauen, dass ich nicht tiefer fallen kann, als in Gottes Hand. Aus 
dieser Liebe heraus, mit dem festen Zutrauen, vor jeder Leistung geliebt zu sein, 
kann Selbst- und Nächstenliebe vielleicht leichter gelingen. „Lass dich lieben; mach 
dir bewusst, dass du ewig geliebt bist, damit du lieben kannst.“ (Elmar Gruber, 
Sonntagsgedanken) Diese dreifache Liebe ist kein rosa Traum, sondern die 
tägliche, ehrliche Arbeit, mitten im Chaos des Lebens, immer wieder nach Schritten 
zum Frieden zu suchen. 

 



 
EVANGELIUM     MT 5, 1-12A 

  
In jener Zeit, als Jesus die vielen Menschen sah, die ihm folgten, stieg er auf den 
Berg. Er setzte sich und seine Jünger traten zu ihm. Und er öffnete seinen Mund, er 
lehrte sie und sprach: Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das 
Himmelreich. Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet werden. Selig die 
Sanftmütigen; denn sie werden das Land erben. Selig, die hungern und dürsten 
nach der Gerechtigkeit; denn sie werden gesättigt werden. Selig die Barmherzigen; 
denn sie werden Erbarmen finden. Selig, die rein sind im Herzen; denn sie werden 
Gott schauen. Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Kinder Gottes genannt 
werden. Selig, die verfolgt werden um der Gerechtigkeit willen; denn ihnen gehört 
das Himmelreich. Selig seid ihr, wenn man euch schmäht und verfolgt und alles 
Böse über euch redet um meinetwillen. Freut euch und jubelt: Denn euer Lohn wird 
groß sein im Himmel. 

Gedanken zum Evangelium: Mit den Seligpreisungen sind wir beim Kern dieser 
göttlichen Liebe angekommen. Was können sie in unserem Leben für uns und 
unser Miteinander bewirken? Gott will, dass unser Leben gelingt und wir ein Leben 
in Fülle leben. Das gilt nicht als Trost für später, sondern für unser Leben hier und 
jetzt. Jetzt soll etwas von der Seligkeit des Evangeliums spürbar werden. „Aber es 
kommt darauf an, dass wir diese Seligpreisungen auch richtig auslegen. Dann 
zeigen sie uns Haltungen, in die wir hineinwachsen sollen. Jesus traut uns zu, dass 
wir dazu fähig sind… Diese Haltungen geben uns Halt in unserem Leben und sie 
führen zum Glück. Armut im Geist bedeutet nicht, äußerlich arm sein, sondern 
innerlich frei sein… Wer innerlich frei ist, der ist mit sich selbst glücklich. Er braucht 
zum Glück nicht äußere Dinge. Und Jesus zeigt uns die Haltungen von Sanftmut, 
Barmherzigkeit und Gerechtigkeit, die uns zu einem gelingenden Leben führen… 
Jesus zeigt uns keine heile Welt. Vielmehr zeigt er uns, wie wir in der Realität 
unseres Lebens, mit all ihren Krisen, ihren Gefährdungen, ihren Ängsten, doch ein 
gelingendes Leben führen können.“ (Anselm Grün) 

 
 
 
 



Gottesdienste im Pfarrverband Eupen-Kettenis 

Meinungen der Woche: 30. So im Jk: „Für 
unseren Pfarrverband” / Allerheiligen: „Für die 

Verstorbenen, an die niemand mehr denkt” 
In allen Pfarren am Wochenende vom 

31.10. / 01.11.2026:  
Kollekte zu Gunsten des Vinzenz-Vereins  

 

Samstag, 24.10.: Eph 4,7-16; Lk 13,1-9 
18:00 Uhr Pfarrkirche St. Josef: Messfeier  

f. H. Paul Neumann u. Sohn Bernd / f. H. Gerd Comouth u. d. Leb. u. Verst. 
d. Familien Comouth-Schmitz 

                                                                                                                                                                              

Sonntag, 25.10.: Ex 22,20-26; 1 Thess 1,5c-10; Mt 22,34-40 

08:30 Uhr 
 
 
09:15 Uhr 

 
 
 

10:30 Uhr 
 
10:30 Uhr  
 
 
 
14:15 Uhr  
 
18:00 Uhr 
  

Bergkapelle: Messfeier  
f. Ehel. Arnold Put-Gertrud Gombert 
 
Klosterkirche (frz.): 
messe d’anniversaire p. Lisa Kaiser / p. Mme Rita Godesar-Müllender et 
famille / p. Jean Closset / p. Angi Rita Voss-Reul 
 
Pfarrkirche St. Katharina: Wort-Gottes-Feier  
 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Familienmesse mit der Gruppe Akzente 
f. Ehel. Matthias Wagener-Hilde Keifens u. d. Leb. u. Verst. d. Fam. 
Wagener Keifens / f. H. Josef Brandt u. d. Leb. u. Verst. d. Fam. 
 
Pfarrkirche St. Katharina: Taufe von Thea Führen 
 
Klosterkirche: Abendmesse 
Sechswochenamt f. Frau Rosa Michels / f. einen lieben Verstorbenen 

 
Montag, 26.10.: Eph 4,32-5,8; Lk 13,10-17  
19:00 Uhr 
 
 
18:30 Uhr 

Pfarrkirche St. Nikolaus:  Messfeier 
f. Fr. Maria Soiron-Winners  
 
Kapelle Oberste Heide: Oktoberandacht 

 
Dienstag, 27.10.: Eph 5,21-33; Lk 13,18-21 
09.20 Uhr 
 
14.45 Uhr 
16:00 Uhr 
 
18:30 Uhr 

Pfarrkirche St. Katharina: Schulmesse 
 
Krankenhauskapelle: Anbetung 
Krankenhauskapelle: Messfeier 
 
Kapelle Oberste Heide: Oktoberandacht 



 
Mittwoch, 28.10. Apostel Simon und Judas: Eph 6,1-9; Lk 13,22-30  
06:45 Uhr 
 
08:30 Uhr 
 
09:00 Uhr 
 
18:30 Uhr 
 
19:00 Uhr 

Bergkapelle: Frühschicht 
 
Bergkapelle: Messfeier 
 
Kapelle Nispert: Wort-Gottes-Feier 
 
Kapelle Oberste Heide: Oktoberandacht 
 
Pfarrkirche Katharina: Messfeier 
f. Ehel. Toni Keutgen-Maria Halmes / f. Fr. Kethy u. Marie-Louise Mockel 

 
Donnerstag, 29.10.: Eph 6,10-20; Lk 13,31-35          
18:30 Uhr 
 
19:00 Uhr 

Kapelle Oberste Heide: Oktoberandacht 
 
Klosterkirche: Messfeier  
f. Fr. Maria Müller-Nicoll / f. H. Lambert Hoeven 

 
Freitag, 30.10.: Phil 1,1-11; Lk 14,1-6 

18:30 Uhr 
 
19:00 Uhr 

Kapelle Oberste Heide: Oktoberandacht 
 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier 
20. Jahrgedächtnis f. H. Sascha Fischer / Jgd. d. Ehel. Johann 
Kaivers-Katherina Braun / Jgd. f. Fr. Gerda Kaivers-Scheuren / f. Ehel. 
Hubert + Resi Pelzer-Dormann / f. H. Walter Mersch u. d. Leb. u. Verst. d. 
Fam. Mersch-Theissen sowie d. Fam. Graff u. Ertz / f. Ehel. Karl + 
Marianne Theves-Werker, Ehel. Leo Werker-Berta Hermanns sowie d. Leb. 
u. Verst. Angeh. 

 
Samstag, 31.10.: Phil 1,18b-26; Lk 14,1.7-11  
10:00 Uhr 
 
 
18:00 Uhr  
 

 

Klosterkirche: Brautamt von 
Romain Meyer und Anne Lemmens 
 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier mit unserem Bischof anlässlich der 
300-Jahrfeier der Nikolauskirche unter Mitwirkung des Cäcilienchors 
1. Jahrgedächtnis f. Fr. Ulrike Nießen / f. Fr. Monique Pitz-Locht / f. Fr. Rita 
Schmeits 

 

ERSTKOMMUNION 2027 
Letzter Termin für die Anmeldung zur Erstkommunion 2027 
ist der 31.10.2026! Das Anmeldeformular finden Sie auf der 
Webseite des Pfarrverbands: 

https://www.pfarrverband-eupen-kettenis.net/erstkommunion 

https://www.pfarrverband-eupen-kettenis.net/erstkommunion


 

Sonntag, 01.11.: Allerheiligen: Offb 7,2-4.9-14; 1 Joh 3,1-3; Mt 5,1-12a 

08:30 Uhr 
 
 
 
09:15 Uhr 

 
 

10:00 Uhr 
10:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
10:30 Uhr 
 
 
 
 
16:00 Uhr 
 
14:30 Uhr 
  
 
 
14:30 Uhr 
 
 
 
18:00 Uhr 
  

Bergkapelle: Messfeier  
Sechswochenamt für Herrn Emil Godesar Ehemann von Fr. Doris 
Godesar-Noël / f. Ehel. Hans + Louise Wertz-Meessen u. verst. Ang.  
 
Klosterkirche (frz.): 
p. les défunts de la famille Simar / p. le Doyen Wim Geelen 
 
Pfarrkirche St. Katharina: Rosenkranzgebet 
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier 
f. Aline Kohn nebst Großeltern u. Sohn Leo / f. Ehel. Pauquet-Boffenrath / 
f. Ehel. Mathieu Bourseaux-Odile Thissen, Schwiegersohn Karl-Peter u. 
verst. Ang. / f. Ehel. Jean Kordel-Berta Rausch / f. H. Joseph Assent / f. 
Ehel. Aloys Ossemann-Traudchen Beckers u. d. Leb. u. Verst. d. Familien / 
f. Ehel. Leonhard Assent-Maria Cormann u. d. Leb. u. Verst. d. Familien 
 
Pfarrkirche St. Josef: Familienmesse  
f. Ehel. Joseph Langer-Philomene Wertz / f. H. Jean Xhonneux / f. H. Erich 
Ortmann / f. d. Verst. d. Familie Armand Quodbach 
im Anschluss: lädt die Kontaktgruppe zur „Begegnung” ein  
 
Pfarrkirche St. Josef: Taufe von Clara Vroomen  
 
Pfarrkirche St. Katharina: Andacht zu Allerheiligen 
Wir beten für alle Verstorbenen unserer Pfarre insbesondere für die 
Verstorbenen des letzten Jahres  
 
Klosterkirche: Andacht zu Allerheiligen 
Wir beten für alle Verstorbenen der Pfarren St. Nikolaus und St. Josef, 
insbesondere für die Verstorbenen des letzten Jahres  
 
Klosterkirche: Abendmesse 
Sechswochenamt f. H. Georges Kistemann / Sechswochenamt f. H. Herbert 
Crott / f. Rektor Joseph Pankert / f. d. Leb. u. Verst. d. Fam. Herné u. Martin 
/ f. H. Helmut Brüll u. verstorbene Angehörige 

 
Montag, 02.11.: Allerseelen: Ijob 19,1.23-27; 1 Thess 4, 13-18; Joh 14, 1-6 
18:30 Uhr St. Josef Kapelle:  Messfeier 

f. Ehel. Dirk Fock-Doris Falk 
 

Dienstag, 03.11. Hubert, Bischof von Lüttich: Phil 2,5-11; Lk 14,15-24 
14:45 Uhr 
16:00 Uhr 

Krankenhauskapelle: Anbetung 
Krankenhauskapelle: Messfeier 

 
 



Mittwoch, 04.11.: Phil 2,12-18; Lk 14,25-33 
06:45 Uhr 
 
09:00 Uhr 
 
18:00 Uhr 

Bergkapelle: Frühschicht 
 
Kapelle Nispert: Messfeier 
 
Kapelle Oberste Heide: Wort-Gottes-Feier 
Gebetsstunde für Priester und Ordensleute 

 

Donnerstag, 05.11.: Phil 3,3-8a; Lk 15,1-10           

19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier  
f. d. verst. Priester der Pfarre 
im Anschluss: Gebet für Priester u. geistl. Berufungen 

 
Freitag, 06.11.; Herz-Jesu-Freitag: Phil 3,17-4,1; Lk 16,1-8 

19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus:  
f. Ehel. Matthieu Willems-Agnes Palm / f. d. Leb. + Verst. d. Fam. 
Willems-Treinen / f. Fr. Leonie Radermacher-Ahn u. d. Leb. u. Verst. / f. 
Ehel. Margarete Legros-Lorenz Hausmann /, Ehel. Juliane 
Hausmann-Robert Weling sowie Ehel. Regina Hausmann-Hans 
Schlossmacher / f. d. Leb. u. Verst. d. Herz-Jesu-Vereinigung  
im Anschluss: Herz-Jesu-Andacht 

 
Samstag, 07.11.: Phil 4,10-19; Lk 16,9-15 
18:00 Uhr Pfarrkirche St. Josef: Messfeier 

 
Rosenkranzgebet vor den Abendmessen in St. Nikolaus 

 
 

Gemeinsam kochen – gemeinsam Zeit schenken 
Das Haus der Begegnung sucht Menschen, die 
Freude daran haben, gemeinsam mit einem 
bestehenden Team aus Mitarbeiterinnen, 
Mitarbeitern und Besucherinnen und Besuchern 
bei der Zubereitung und Gestaltung unseres 
gemeinsamen Mittagstisches mitzuhelfen. 

Ob beim Kochen, Vorbereiten, Anrichten oder bei kleinen Aufgaben rund um das 
Mittagessen – jede helfende Hand ist willkommen! Es geht nicht nur ums Helfen, 
sondern vor allem um Gemeinschaft, Begegnung und eine schöne gemeinsame 
Zeit. 

Interessiert?​
Wir laden alle Interessierten zu einer unverbindlichen Informationsveranstaltung  
ins Haus der Begegnung, Kirchgasse 2, 4700 Eupen ein. 

📅 Termin: 4. November 2026 - 🕐 Uhrzeit: 16 – 18 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 



Seniorentreff in Kettenis 

Der nächste Seniorentreff im Gemeindehaus  
Kettenis ist 

am Freitag, den 06. November 2026  

In gemütlicher Runde treffen wir uns von 14:00 Uhr  
bis 16:30 Uhr. 
 
Anmeldung bis Montag, den 02. November 2026 unter der Telefonnummer  
0476/36 35 20 

                                         Es freut sich das Seniorenteam 

 
 
Kollekte des Vinzenz-Vereins am Wochenende vom 31.10 / 01.11.2026 
 
Liebe Gemeinde, 

„Wir lassen keine Mitmenschen allein hungernd in der Kälte 
stehen.“ Dieses einfache Versprechen ist der Antrieb des 
Vinzenz Vereins hier in Eupen und Kettenis. 

Viele Menschen in unserer unmittelbaren Umgebung geraten 
zunehmend unter finanziellen Druck. Steigende Kosten für 
Energie, Miete und Lebensmittel machen es für Familien und 
Alleinstehende immer schwieriger, mit dem vorhandenen Einkommen über die 
Runden zu kommen. Wo das Nötigste fehlt, braucht es konkrete und schnelle Hilfe 
– direkt vor unserer Haustür. 

Hier setzt die Arbeit des Vinzenz Vereins an, ganz in der Tradition des Heiligen 
Vinzenz von Paul. Seit Langem helfen wir ehrenamtlich, diskret und unbürokratisch 
dort, wo die Not am größten ist. 

Allein im vergangenen Jahr konnten wir 140 Familien in unserem Pfarrverband 
unterstützen. Dabei geht es um ganz konkrete Hilfe: um Einkaufsgutscheine für 
Lebensmittel und das Nötigste des täglichen Lebens oder um warme Kleidung für 
Kinder. 

Damit wir diese Unterstützung auch weiterhin leisten können, sind wir auf Ihre Hilfe 
angewiesen. Jede Spende trägt dazu bei, dass Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen nicht allein gelassen werden. Gerade in der kalten Jahreszeit ist 
unsere Unterstützung besonders wichtig. 

Wir laden Sie herzlich ein, die Arbeit des Vinzenz Vereins mit einer Spende zu 
unterstützen. 

Von Herzen danken wir Ihnen für Ihre Solidarität und Ihre Unterstützung! 
  
Vinzenz Verein Eupen VoG​ ​ ​ ​ ​ ​ Kontakt 
Ehrenamtlich für Menschen in Armut​ ​ ​ ​ www.vinzenz.be 
IBAN: BE85 2480 1748 6706​​ ​ ​ ​ ​ info@vinzenz.be 

http://www.vinzenz.be


 

Jahreskonzert des Cäcilienchors 
an St. Nikolaus 
 
Sound of the North - von 
skandinavischem Folk bis ABBA - 
am Sa. 07.11.2026 um 19 Uhr im 
Jünglingshaus Eupen. 
Lassen Sie sich überraschen von 
außergewöhnlichen Klängen aus 
dem hohen Norden und zurück- 
versetzen in die Zeit von Dancing 
Queen, Mamma Mia und vielen 
weiteren Ohrwürmern der 
legendären schwedischen Band 
ABBA. 
Im Anschluss an das Konzert lädt 
der Chor zum gemütlichen 
Beisammensein ins Foyer des 
Jünglingshauses ein. 
 
Karten zum Preis von 15 € erhältlich 
über www.kultkom.be oder bei den 
Chormitgliedern. Kinder unter 12 
Jahre haben freien Eintritt. 

 
 
Après-BEGEGNUNG Kettenis - NACHFOLGER*IN gesucht! 
 
Wir verabschieden uns vom monatlichen Après-Begegnungstreffen. 26 Jahre, eine 
bereichernde Zeit, mit guten Gesprächen im harmonischen Beisammensein. 
Ein DANKE an unsere treuen Besucher*innen. 
 
Der nachhaltige Effekt darf auch erwähnt werden. Mit euren 
großzügigen Spenden, haben wir durch den Einkauf fairer 
Produkte (Kaffee, Tee, Saft, Kekse) den Weltladen 
unterstützt. Der Restbetrag der Spenden kam hiesigen 
sozialen Organisationen zugute. 
Ein herzliches Tschüß an Euch. Es war eine schöne Zeit, 
unser Engagement hat uns Freude gemacht. 
 
Danke auch an Doris, fürs spontane Aushelfen bei Bedarf. 
 
                                      ​ José     Gisela. 

http://www.kultkom.be


  
 
 
 
 
 

 

Tage der Offenen Tür und Büchermarkt: 
Sa 24.10. von 14 bis 18 Uhr + So 25.10. von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr 
Mo 26.10. + Di 27.10. von 16 bis 18 Uhr ​
Mi 28.10. von 15 bis 17 Uhr ​
Do 29.10. + Fr 30.10. von 16 bis 18 Uhr ​
Sa 31.10. von 14 bis 18 Uhr + So 01.11. von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr 



Weitere Termine und Angebote im Pfarrverband 

 

SAMSTAG, 24.10. 

10:00 - 18:00 Uhr: 
Missionsausstellung im Pfarrheim, 
Simarstraße 4 
  
 

SONNTAG, 25.10. 

08:30 Uhr: BRF2 Glaube Kirche 
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr) 
Moderation: Engelbert Cremer 
1. Armin Wilding: Kommentar zum 
Sonntagsevangelium 
2. Margit Hebertz: Beerdigungskultur 
im Wandel 
3. Engelbert Cremer: Allerheiligen - 
Unser aller Fest! 
 
10:00 - 18:00 Uhr: 
Missionsausstellung im Pfarrheim, 
Simarstraße 4 
  
 

MONTAG, 26.10. 

20:00 Uhr: Treffen mit Nuntius 
Coppola im Betanienraum 
                                                                        

MITTWOCH, 28.10. 

14:30 – 16:30 Uhr: Mess’Aje 
Nachtreffen im Pfarrhaus Kettenis  
 
19:00 – 20:30 Uhr: Offener 
Gesprächskreis im Betanienraum 
neben der St. Nikolaus Pfarrkirche. 
Weitere Informationen: Anita Laschet 
 

DONNERSTAG, 29.10. 

20:00 Uhr: 1. Treffen der 
Taufbewerber im Pfarrhaus                      
St. Nikolaus 
 

 
SAMSTAG, 31.10. 

10:30 Uhr: Jugendliche tauschen 
aus über Glauben, Bibel und Leben 
im Pfarrhaus St. Nikolaus 
 

SONNTAG, 01.11. 
Allerheiligen 

08:30 Uhr: BRF2 Glaube Kirche 
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr) 
Moderation: Ulrich Roth 
1. Lothar Krämer: Kommentar zum 
Sonntagsevangelium 
2. Ulrich Roth: Auf dem Weg des 
Lichtes - Die Feier des Segens 
3. Die Martinszüge - Der Hl. Martin  
 

DIENSTAG, 03.11. 

19:00 Uhr: Bibelabend der Lektoren 
und aller Interessierten in der 
Pfarrbibliothek, Simarstraße    
 

MITTWOCH, 04.11. 

16:00 - 18:00 Uhr: Infoveranstaltung 
für interessierte Ehrenamtliche im 
Haus der Begegnung, Kirchgasse 
 
18:00 Uhr: Treffen des Bergviertel- 
und Kapellenkomitees im 
Animationszentrum Ephata, 
Bergkapellstraße 46 
       

DONNERSTAG, 05.11.  

Hauskommunion  
 
 
 
 

 
 



Liebe Pfarrfamilie, 

in den kommenden Wochen stehen zwei Ereignisse an, die dem Ausspruch „Wir 
sind Kirche” Fleisch und Blut geben: zuerst besucht am Montag, dem 26. Oktober, 
Nuntius Coppola, der Botschafter des Papstes in Belgien unser Dekanat und 
möchte um 20 Uhr im Betanienraum mit den Christen ins Gespräch kommen. Die 
Fragen, die er vorab geschickt hat (siehe voriger Pfarrbrief) sind nur Denkanstöße 
im Hinblick auf die Wahl unseres nächsten Bischofs. 
Der aktuelle Bischof Jean-Pierre Delville feiert mit uns am Samstag, 31. Oktober, 
die Abendmesse anlässlich des 300. Geburtstags unserer Nikolauskirche. Der 
„Pfarrgeschichte Eupen” von Pfarrer Heinen entnehmen wir, dass in 1213 erstmals 
von einer Nikolauskapelle die Rede ist, die aber mit der Zeit zu klein wurde und 
nach Plänen von Laurenz Mefferdatis aus- und neugebaut wurde. Am 1. November 
1726 weihte Abt Heyendael diese neue Kirche ein. Seitdem haben viele 
Generationen ihren Glauben an diesem Ort bestärkt und gefeiert. Auch ihrer 
gedenken wir an Allerheiligen und wollen uns mit unserem Bischof auf den Weg in 
die Zukunft machen, zu einer immer synodaleren bekennenden Kirche, denn „Wir 
wissen, dass die Gottes- und die Nächstenliebe wie die zwei Seiten einer Medaille 
zusammengehören. Wir finden in Gott den Nächsten und im Nächsten Gott; denn 
alle Menschen sind Gottes geliebte Kinder und nach Jesu eigener Aussage tun wir 
das, was wir dem Geringsten tun, Jesus selbst. Gottes- und Nächstenliebe sind wie 
kommunizierende Röhren, in denen das Niveau in gleichem Maße steigt oder sinkt, 
wenn etwas dazu gefüllt oder weggenommen wird. Gottes- und Nächstenliebe sind 
wie zwei Waagschalen, die im Gleichgewicht hängen.” (Laacher Messbuch) 

Ich wünsche Ihnen gute Begegnungen,​
auch bei der Missionsausstellung im 
Pfarrheim und eine gute Zeit. 
 
 
 


